
Besprechungen

geblieben 1St, welche Veränderungen feststellbar den ammelband mMi1t allen Eıinzelteilen hinterein-
sınd, Ww1e S1e zustande kamen un welche han- ander liest, fällt auf, da{fß CS Wiıederholungen o1bt.
CIM tür eiıne weıtere Veränderung, eLIwa VO Im Unterschied anderen Sammelbänden,
totalıtären Zu autorıtären 5System, möglıch se1ın solche Wiıederholungen oft lästıg sınd, empfindet
könnten. Mehrtach betafst sıch der Autor mıit der INan S1e in diesem Band jedoch als hılfreich, da S1e
Fräage: ob diıe Bezeichnung totalıtär für das SOW]JE- gleichzeıtig dıe verschıeden angelegten Eınzelthe-
tische 5System och zutrifft, zumal die Auseılıman- INnen mıteinander verknüpfen. Der Normalleser,
dersetzung den Totalıtarısmusbegriff bıs heu- der einzelne Texte lıest, vermerkt ankbar, dafß

anhält. Meıssner kommt dem Ergebnıis, da{fß Schlüsselprobleme und Fakten mehrftfach auftau-
alle bisherigen Veränderungen ıIn der SowjJetunion hen Nur elınes betrübt den Rezensenten bei
(so dıe Lockerungen Chruschtschow) dıesem Buch der Preıs! Diejenigen, die dieses
den Eınparteistaat nıcht VO seinen totalıtären uch lesen möchten der lesen sollten der
Merkmalen befreit haben 1M Bücherschrank bräuchten, werden VO  — diesem

Dıie Sprache 1sSt uch für den Nıchttachmann Preıs abgeschreckt. Oder plant jemand vielleicht
verständlich. Die Gedankengänge sınd klar, das schon ein Paperback für den „Normalverbrau-
ın den Quellenangaben vermerkte Arbeıtsmate- cher-Intellektuellen“? Dann ber bıtte rasch.
rıal 1STt reichhaltig und hılfrt dem Interessierten be] oth
eigener Fortsetzung der Studıen. Dem Leser, der

DIESEM EFT a E a Vr a  A B S aa aa
Am 1. Januar 198 / trıtt das novellierte Tierschutzgesetz ın Kraft, das uch die Zulässigkeit VOIN

Tierversuchen NECeUu regelt. ÄNTONELLUS LE.LSÄSSER, Protessor für Moraltheologie der Katholischen
Uniwversıität Eıchstätt, stellt dıe Posıtion der Gegner und der Befürworter dar und reflektiert dıe
ethischen Fragen.

Als Weg ZU!T Lösung des Rentenproblems wırd vorgeschlagen, die heute ach dem Umlageverfahren
arbeıtende soz1ıuale Rentenversicherung auf das ursprünglıche Vertahren miıt Kapitaldeckung zurückzu-
tühren der eiıne aus Steuermuitteln tinanzıerende „Grundrente“ chatfen (OSwWALD VO. NEIL-
BREUNING macht deutlıch, da{fß 1er eıne optische Täuschung, Ja eıne Selbsttäuschung, 1mM Spiel 1St

Die Phiılosophıe Martın Heıideggers, der VOT ehn Jahren starb, wurde haufıg als atheistische und
nıhılistische Philosophie beurteilt. ]JOHANNES FOTZ sieht anders: Dıi1e Sıcht des Menschen In seinem
Verhältnis Zzu eın bedeutet uch eın Rıngen Gott.

Die vielfältigen Impulse des weıten Vatiıkanıschen Konzıils für eıne Erneuerung der Kirche führten
uch eıner Bestimmung der Mıssıon. HEINRICH FRIES, Protessor tür Fundamentaltheologıe
der Universıität München, zeıgt die Folgen für die Mıiıssıonswissenschaft.

Der sowjJetische Hiıstoriker Grigulevic hat die zusammentassende Darstellung der
modernen Papstgeschichte VO marxıstischen Standpunkt 4US vertafßt. Dıie Grundperspektive dieses
Werks, das selit WEe1 Jahren 1n der DDR grofße Resonanz findet, bestimmt weıthın uch das 1mM Westen
herrschende Bıld des NEUETEN Papsttums. KLAUS SCHATZ, Protessor für Kirchengeschichte der
Philosohisch-Theologischen Hochschule St Georgen 1ın Frankfurt, sıch damıt auseinander.
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